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U g a n d a  

Die Perle Afrikas 
 
 
 
 
 
 

 

 

Von der Savanne in den Regenwald 

Dieses Binnenland, nicht zu unrecht als «Perle Afrikas» genannt, hat eine Grösse von gut 

241’038m² und ist umgeben von den Staaten Kenya, Rwanda, Tanzania, DR Kongo und Sudan. 

Markante Berge, vulkanischen Ursprungs, wie das Rwenzori-Massiv (5’109 m), die Virunga-Berge 

oder der Mount Elgon (4’321 m) prägen das Land ebenso wie die Seenkette des zentralafrikani- 

schen Grabenbruchs und der Viktoriasee sowie natürlich der Weisse Nil – hier u.a. Victoria Nil 

genannt – dessen Quelle ursprünglich im Victoria See vermutet wurde. 

 
Gemässigtes tropisches Klima 

Aufgrund einer durchschnittlichen Höhe von ca. 1’000 Metern ist das Klima gemässigt tropisch 

und auch die Luftfeuchtigkeit ist durch die Binnenlage deutlich weniger drückend. Grundlagen für 

die verbreitet sehr üppige Vegegation bieten die grosse und die kleine Regenzeit (Mitte März bis 

Juni bzw. Oktober bis Dezember), während die Trockenperioden dazwischen für ideale Reisebe- 

dingungen sorgen mit Höchsttemperaturen von 20 bis 28° Celsius. 

 
Fauna und Flora 

Während Süd- und Westuganda vorwiegend aus Feuchtsavannen bestehen, findet man in den 

Höhenlagen von den Virunga-Bergen und des Rwenzori-Massivs dichten tropischen Regenwald; 

Heimat grösserer Schimpanzenpopulationen und Berggorillas. Der Norden und Nordosten wird 

von trockener Dornbuschsavanne und Halbwüste beherrscht. 

Geschichte 

Uganda blickt auf eine lange und wechselvolle 

Geschichte zurück mit allen Höhen und Tiefen. 

Angefangen mit den immer wiederkehrenden 

Konflikten zwischen den Ethnien der Niloten 

und den Bantu’s über die prägende Rolle des 

Königreichs Buganda im 15. Jahrhundert. Auf 

Missionierung und Kolonialisierung folgte die 

Unabhängigkeit und die wirren Diktaturen von 

Obote und Amin. Erst der auch noch heute im 

Amt bestätigte Präsident Museveni brachte 

eine gewisse Stabilität und Normalität in das 

Land. 
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Ü b e r b l i c k U g a n d a  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Reisezeit 

Beste Reisezeit von Juni bis Oktober 

und Dezember bis März 

 
Zeitverschiebung 

Max. MEZ + 2 Stunden 

 
Fläche 

241’038 km2 

 
Bevölkerung 

ca. 39.2 Mio. Einwohner 
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B e s t o f U g a n d a  

Uganda’s Höhepunkte 

 
Entebbe – Murchison Falls National Park – Kibale Forest – Queen Elizabeth National Park – Ishasha – 

Bwindi Impenetrable Forest – Lake Mburo National Park – Entebbe 

 
 
 

Nicht umsonst wurde Uganda früher auch als 

die Perle Afrikas bezeichnet! Die vielen Natio- 

nalparks, die vielfältige Tierwelt und die ab- 

wechslungreiche Landschaft lassen diese Reise 

unvergesslich werden! 

Die Murchinson Falls im gleichnamigen Natio- 

nalpark sind ein erster Höhepunkt, gefolgt von 

einem Schimpansen Trekking im Kibale Wald. 

Während die Pirsch- und Bootsfahrten im 

Queen Elizabeth Nationalpark keine körperli- 

che Fitness benötigen, wird diese während des 

Gorilla Trekkings gebraucht werden. Je nach- 

dem, wo sich die Primaten aufhalten, muss mit 

bis zu 7 Stunden Fussmarsch gerechnet wer- 

den! Doch die Begegnung mit den Gorillas las- 

sen jede Anstrengung vergessen! Nach einer 

weiteren Pirschfahrt im Lake Mburo National- 

park endet diese schöne Reise am Flughafen 

von Entebbe. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Berg-Gorilla 

 

Unterkünfte 

Auf dieser Safari (Privattour) logieren Sie 

durchwegs in guten Lodges und Camps, 

Dusche / WC ensuite. Selbstverständlich lässt 

sich die Reise verlängern! 

 
Vorgesehene Unterkünfte: 1 N. Boma Guest 

House, 3 N. Baker’s Lodge, 2 N. Kyaninga Lod- 

ge, 1 N. Mweya Safari Lodge, 1 N. Ishasha Wil- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

derness Lodge, 2 N. Buhoma Lodge, 1 N. Lake 

Mburo Tented Camp (11 Nächte). 

 
inkl. Transport im Geländewagen, Parkgebüh- 

ren, Vollpension (1. Nacht nur Frühstück), 

lokale Reiseleitung. 

 

 
Uganda Kob’s 

 

Murchinson Falls 

 

Kids 
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B e s t o f U g a n d a L o d g e s  
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

    
Sicht auf den Nil 

 

Baker’s Lodge 
Murchison Falls Nationalpark 

 
Lage: Am südlichen Ufer des Nil gelegen, auf 

halbem Weg zwischen den Murchinson Falls 

und dem Lake Albert. 

 
Einrichtung: Jedes der 6, auf Pfeilern erstellten 

Chalets mit Rietgrasdach und Netzfenstern, ist 

eingerichtet mit lokal gefertigten Holzmöbeln 

und Accessoires sowie Moskitonetzen über 

den Betten. Sie verfügen über Dusche/WC 

ensuite und eine private Veranda mit Blick auf 

den Nil. Als Aktivitäten werden Pirschfahrten, 

Bootsfahrten zum Muchison Wasserfall oder 

zum Delta angeboten. Auch Besuche beim 

nahen Budonge Wald zur Schimpansenbeob- 

achtung können unternommen werden. Mur- 

chison ist ebenfalls bekannt für gute Beobach- 

tungen des Schuhschnabelstorches. 

Kyaninga Lodge 

 

Kyaninga Lodge 
Fort Portal 

 
Lage: Ca. 10 km ausserhalb von Fort Portal am 

gleichnamigen Kratersee. Zum Ausgangspunkt 

eines Schimpansen Trekkings im Kibale Wald 

sind es ca. 50 Fahrminuten. 

 

Einrichtung: Die 8 auf Stelzen errichteten Bun- 

galows genügen auch hohen Ansprüchen. Die 

grosszügigen aus Holz erbauten Unterkünfte 

haben Dusche/Bad/WC, Moskitonetze über 

den Betten und vom Balkon bietet sich ein 

bezaubernder Blick auf den Kratersee und die 

Mondberge. Erhöhte, hölzerne Laufstege füh- 

ren zum Hauptgebäude, wo sich Schwimmbad, 

Bar, Lounge und Essraum befinden. Zur Lodge 

gehören ein Tennisplatz, eine Badmington 

Anlage, es kann Betang gespielt werden. Spa- 

ziergänge um den See sind ebenso möglich 

wie Besuche bei lokalen Dörfern. Golf kann bei 

Fort Portal gespielt werden. 

Ishasha Wilderness Camp 

 

Ishasha Wilderness Camp 
Queen Elizabeth Nationalpark 

 
Lage: Im Ishasha Sektor am Ntungwe Fluss 

und nahe zum Virunga Nationalpark (Demokra- 

tische Republik Kongo). 

 
Einrichtung: Die 10 sehr komfortablen Zelte am 

Fluss und haben grosse Badezimmer mit flies- 

send Kaltwasser. Das heisse Wasser für die 

Dusche wird auf Verlangen gebracht und das 

Licht wird durch Solarenergie gewährleistet. 

Beim grossen rietgrasgedeckten Hauptgebäu- 

de, wo die Mahlzeiten serviert werden, befin- 

den sich gemütliche Sofas. Auch ein kleiner 

Souvenirladen und eine kleine Bibliothek sind 

vorhanden. Zu den Aktivitäten zählen Pirsch- 

fahrten im Ishasha Sektor. Die Gegend ist 

bekannt für seine auf Bäume kletternden 

Löwen! 

Buhoma Lodge 

 

Buhoma Lodge 
Bwindi Impenetrable Forest 

 
Lage: Im südwestlichen Zipfel von Uganda, 

nahe zur Grenze Rwanda und Demokratische 

Republik Kongo. 

 
Einrichtung: Die 8 gemütlichen Holzchalets, 

mit Dusche/WC und teilweise mit Badewanne, 

schmiegen sich perfekt an den Waldrand. Das 

Licht wird mittels Solarengerie gewährleistet. 

Beim grossen, rustikalen Hauptgebäude wer- 

den die Mahlzeiten serviert, befindet sich die 

Bar, und Sitzgelegenheiten laden zum Verwei- 

len ein. Ein kleiner Souvenirshop ist vorhan- 

den. Zu den Aktivitäten gehören Gorilla Trek- 

kings, geführte Waldspaziergänge und lokale 

Dorfbesuche. 
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C l a s s i c a l U g a n d a S a f a r i  
Primaten und Wildtiere 

 
Entebbe – Bwindi Impenetrable Forest – Queen Elizabeth Nationalpark – Kazinga Channel – 

Kjamburu Gorge – Kibale Forest – Entebbe 

 
 
 
 

Diese Reise ist den Primaten Ugandas gewid- 

met. Aber auch «gewöhnliche» Wildtierbeob- 

achtungen bleiben – neben Kontakten zu Ein- 

heimischen – nicht auf der Strecke. 

 

Die Reise beginnt mit einem Sichtfiug im Klein- 

fiugzeug nach Kihihi, bei Bwindi Impenetrable 

Nationalpark. Diese drei Tage dort stehen ganz 

im Zeichen der Gorillas; Sie haben die Mög- 

lichkeit, gleich zweimal ein Gorilla Trekking zu 

unternehmen (ansonsten ist ein geführter 

Waldspaziergang eingeschlossen). Nach 

Pirschfahrten und einer Bootsfahrt im Queen 

Elizabeth Nationalpark (Isasha Sektor und 

Kazinga Kanal) bietet sich im Kibale Wald die 

zweite Gelegenheit zu einem Schimpansen 

Trekking. Die erste Begegung mit diesen Tieren 

machen Sie mit etwas Glück bereits in der 

Kjamburu Schlucht. Die Reise endet gegen 

Abend des 10. Tages in Entebbe 

 

 
Mantelaffe 

 

Paviane 

 
Unterkünfte 

Auf dieser Safari logieren Sie in komfortablen 

Camps/Lodges/Hotels. Diese Reise lässt sich 

problemlos verlängern. 

 
Vorgesehene Unterkünfte: 1 N. Boma Guest 

House, 3 N. Buhoma Lodge, 2 N. Ishasha Ten- 

ted Camp, 1 N. Mweya Safari Lodge, 2 N. Ndali 

Lodge (9 Nächte total). 

 

 
Löwen 

 

Min. 2, Max. 8 Pers. inkl. Transport im Klein- 

flugzeug und Geländewagen, Parkgebühren, 

Waldspaziergang Bwindi, Pirschfahrten im 

QENP., Bootstour Kazinga Channel, Mahlzeiten 

gem. Programm. 
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C l a s s i c a l U g a n d a L o d g e s  
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

    
The Boma Guest House 

 

The Boma Guest House 
Entebbe 

Mweya Lodge Ndali Lodge 

 

Mweya Safari Lodge 
Kazinga Kanal, Queen Elizabeth N.P. 

Ndali Lodge 

 

Ndali Lodge 
Fort Portal, nähe Kibale Forest 

 

Lage: Ca. 15 Fahrminuten vom internationalen 

Flughafen entfernt in einem verkehrsruhigen 

Quartier. 

 
Einrichtung: Alle Zimmer sind individuell deko- 

riert und mit Dusche/WC, Ventilator, Moskito- 

netz über den Betten sowie Fernseher ausge- 

stattet. Eine kleine Veranda mit Sitzgelegen- 

heit gehört ebenfalls zu den Annehmlichkei- 

ten. Im üppig grünen Garten, welcher viele 

Vogelarten anzieht, befindet sich ein kleines 

Schwimmbad und an der Bar sowie im hausei- 

genen Restaurant werden leckere Mahlzeiten 

serviert. 

Lage: Die Lodge liegt an erhöhter Lage und 

überblickt den natürlichen Kazinga Kanal, der 

die zwei Seen Edward und George auf einer 

Länge von über 30 km verbindet. 

 

Einrichtung: Die Lodge zählt zu den grösseren 

Unterkünften Ugandas und verfügt über total 

54 Zimmer, Cottages und Zelte. Alle bieten 

jedoch von der Veranda Sicht auf den Kazinga 

Kanal und sind mit Moskitonetzen, Dusche/ 

Bad/WC sowie Deckenventilor ausgestattet. 

Neben einem Schwimmbad mit Poolbar gehö- 

ren auch ein Restaurant, eine weitere Bar 

sowie ein Fitnesszentrum zur Anlage. Nebst 

Pirschfahrten zählen hauptsächlich Bootstou- 

ren auf dem Kazinga Kanal zur grossen Attrak- 

tion. Über 600 Vogelarten können entdeckt 

werden, aber auch Elefanten kann man 

vielleicht beim Baden beobachten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Blumenpracht bei Ndali Lodge 

Lage: Beim Kratersee Nyjambuga, mit Blick in 

die Rwenzori Berge (Mondberge) und nahe 

zum Kibale Forest. 

 
Einrichtung: Das koloniale Anwesen verfügt 

über 8 individuell eingerichtete Cottages, die 

sich in einer üppig grünen Gartenanlage befin- 

den. Beim grosszügigen Hauptgebäude befin- 

den sich Bar, Businesszenter und Essraum. Die 

vielen Laternen und Kerzen geben den Aben- 

den eine ganz besondere Atmosphäre und der 

Eigentümer, der die Lodge in dritter Genera- 

tion führt, kümmert sich – wenn immer mög- 

lich – persönlich um das Wohl seiner Gäste. 

Neben vielen Vogelarten kann man hier auch 

öfters schwarzweisse Guerezas (Mantelaffe) 

beobachten. 
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C a m p i n g - u n d E x p l o r e r T o u r e n  

Uganda Overland 

 
Entebbe – Lake Mburo Nationalpark – Bwindi Impenetrable Forest – Queen Elisabeth Nationalpark – Rwenzori Berge – 

Murchison Falls Nationalpark – Ziwa Rhino Sanctuary – Jinja 

 
 
 

Geführte Camping Touren oder Touren mit 

Übernachtungen in einfachen Unterkünften 

sind eine weitere Möglichkeit, ein Land oder 

auch mehrere Länder zu entdecken, ohne sich 

selber um die Organisation der Reiseroute etc. 

kümmern zu müssen. Diese Touren eignen sich 

auch für allein reisende Personen, junge und 

junggebliebene Abenteurer, welche die Natur 

einem Luxushotel vorziehen. 

Die Gruppengrössen variieren je nach Reise; 

generell jedoch zwischen 6 und 17 Personen. 

Das Spektrum der Übernachtungsart ist breit 

und reicht vom einfachen Igluzelt, welches sel- 

ber aufgestellt werden muss bis hin zum 

Luxuszelt, das bei Ihrer Ankunft bereits errich- 

tet ist. 

Stellvertretend haben wir einige Touren 

herausgesucht; die Auswahl ist jedoch gross; 

lassen Sie uns Ihre Wünsche wissen! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Markt in Kampala 

 

Unterkünfte 

Sie übernachten im selbst errichteten Iglu-Zelt. 

Zelt Ausrüstung wird zur Verfügung gestellt. 

Sie bringen Schlafsack und Kissen mit (kann 

auch gemietet werden). 

 
Mithilfe (z.B. Abwaschen etc.) ist Bestandteil 

der Reise! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
12 Tage / 11 Nächte / Min. 6/ Max. 13 Pers. 

Englisch sprechend 

 

 
Zeltlager 

 

Elefant im QENP 

 

Inkl. Transport im Safaritruck, 

Eintrittsgebüh-ren, Safaris und Mahlzeiten 

gem. Programm und landesübliche Taxen. 

 
Detailprogramm auf Anfrage! 


